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Satzung über ein besonderes gemeindliches Vorkaufsrecht

nach § 25 BauGB an Grundstücken im Geltungsbereich

des Bebauungsplanes Nr. 67 „An der Lohbrücke“

vom 14.12.1992

in Kraft getreten am 17.03.1993

Aufgrund des § 24 Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz vom 14.12.1973 (GVBl. Seite 419) zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.06.1992 in Verbindung mit § 25 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08.12.1986 (BGBl. I S.(2253) geändert durch Gesetz vom 25.07.1988 (BGBl. I S. 1013) und durch Anlage I Kapitel XIV Abschnitt II des Einigungsvertrages vom 31.08.1990 i. V. m. Artikel 1 des Gesetzes vom 23.09.1990 (BGBl. II S. 1122) hat der Rat der Stadt Alzey in seiner Sitzung am 14.12.1992 folgende Satzung beschlossen.

§ 1

Zur Sicherung des Schutzes und Renaturierung der Selzaue westlich des Dammbereichs des Dauerstaus steht der Stadt Alzey in dem durch § 2 bezeichneten Gebiet ein besonderes Vorkaufsrecht gemäß § 25 BauGB a. a. O. zu.

§ 2

Der Geltungsbereich in der Gemarkung Alzey wird wie folgt begrenzt:

Im Norden:
durch den Alten Weinheimer Weg, die nördliche Grenze der Parzelle Nr. 57 in Flur 11, die östliche Grenze der Parzelle Nr. 56 in Flur 11, die nördliche Grenze der Parzelle Nr. 55 in Flur 11, die nördliche und östliche Grenze der Parzelle Nr. 54/2 in Flur 11, die südliche Grenze der Parzellen Nrn. 50, 211/2 und 49 in Flur 11.

Im Osten:
durch die östliche Grenze der Parzelle Nr. 51/3 in Flur 11 sowie einer Linie in gerader Verlängerung dieser Parzellengrenze zur nördlichen Grenze der Parzelle Nr. 137/16 in Flur(11, die nördliche und östliche Grenze der Parzelle Nr. 137/16 in Flur 11, die östliche Grenze der Parzellen Nrn. 137/15 und 137/8 in Flur 11, die nördliche Grenze der Parzelle Nr.(175/4 sowie die nördliche und östliche Grenze der Parzelle Nr.175/6 in Flur 11.

Im Süden:
durch die südliche Grenze der Parzellen Nrn. 175/6, 175/4 und 175/5 in Flur(11 im Bereich der Parzellen Nrn. 174/5 bis 64/4 in Fluren 11 und 38 durch eine Linie 40 m nördlich der Straße "Am Roten Tor", die westliche Grenze der Parzelle Nr. 64/1 in Flur 38, die südliche Grenze der Parzellen Nrn. 124/131 und 124/145 in Flur 38; die östliche Grenze der Parzellen Nrn. 124/37, 124/35, 124/33 in Flur 15; die südlichen Grenzen der Parzellen Nrn. 124/101, 124/140, 124/109, 124/120, 124/142, 124/122 in Flur 15; die östlichen Grenzen der Parzellen Nrn. 152/14, 124/99 in Flur 15; die nördliche Grenze der Weinheimer Landstraße.

Im Westen:
durch den Schnittpunkt Weinheimer Landstraße/Alter Weinheimer Weg.

§ 3

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis:

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des Baugesetzbuchs bei der Aufstellung der Satzung nach diesem Gesetz ist unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadtverwaltung Alzey geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 2 BauGB).

Gemäß § 24 Abs. 6 Satz 2 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) wird darauf hingewiesen, daß eine Verletzung der Bestimmungen über

1. Ausschließungsgründe gemäß § 22 Abs. 1 GemO und

2. die Einberufung und die Tagesordnung von Sitzungen des Stadtrates (§ 34)

unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung schriftlich unter Bezeichnung der Tatsachen, die eine solche Rechtsverletzung begründen können, gegenüber der Stadtverwaltung Alzey geltend gemacht worden ist (§ 24 Abs. 6 Satz 1 GemO).

Alzey, den 14. Dezember 1992

Stadtverwaltung Alzey

- Stadtbauamt -
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Bürgermeister

